
fortgeschrittene Nacht
sanfte Mondstrahlen stehlen sich
zwischen den Gittern der Fenster
auf die uralten Kacheln der Wände
zaubern einen barmherzigen Schimmer

es zieht wieder
erbärmlich durch die alten Gemäuer 
in das dünne Hemd auf zitternde Haut
seit Stunden kniende Beine schmerzen
ein Kind faltet in der Kälte die Hände

das Kloster schweigt
es siegt vor dem Morgengrauen
das Erbarmen - nur rasselnder Atem
ein Kind liegt eingerollt schlafend
auf Stein unter dem Waschbecken

Diskutieren Sie hier online mit!
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